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Russland 15.07.2024 Verschiedenen Berichten exilierter russischer Journalist:innen zufolge haben russische Behörden begonnen, die Inlandspässe
ausgereister Personen zu annullieren. Die unabhängige russische Tageszeitung „The Moscow Times“ berichtet über
mindestens neun bekannte Fälle. Mindestens drei der betroffenen Personen sind aus politischen Gründen aus Russland
ausgereist. Im Ausland ist es russischen Staatsbürger:innen nicht möglich, einen neuen Pass zu beantragen oder Einspruch
gegen die Entscheidung einzulegen.

Russland 15.07.2024 Laut Statistiken des russischen Innenministeriums ist die Zahl der von organisierten Banden begangenen Straftaten in den
ersten fünf Monaten des Jahres 2024 im Vergleich zum selben Zeitraum im Jahr 2021 um 76 Prozent gestiegen. Im Jahr 2023
wurden 334 Personen wegen Bandenkriminalität verurteilt, was gegenüber dem Jahr 2021 einen Anstieg von 42 Prozent
ausmacht. Auch die Zahl schwerer Straftaten stieg im ersten Kriegsjahr um 9,4 Prozent auf rund 125.000 Fälle. Im Jahr 2023
wurden 142.000 Fälle registriert. Außerdem weist die Statistik einen Anstieg des illegalen Waffenhandels im Vergleich zu den
Jahren vor Kriegsbeginn aus. Das Innenministerium gibt als Grund für den Anstieg der Kriminalität unter anderem den Krieg in
der Ukraine und seine Folgen an.

Russland 15.07.2024 Die niederländische Holding des russischen Technologieunternehmens „Yandex“ gibt den Verkauf ihrer verbleibenden
Beteiligung am Unternehmen bekannt. Mit dem Verkauf der restlichen 28 Prozent im Wert von 2,8 Milliarden Dollar ist der
Rückzug des Unternehmens aus „Yandex“ abgeschlossen. Neuer Haupteigentümer von „Yandex“ wird der russische
Investmentfonds „Consortium.First“ sein, der unter anderem im Besitz von „Lukoil“ ist.


